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Auf ein Wort…   
 
 

… zu Allerheiligen und Allerseelen! 
 

Zwei Tage, zwei Feste, zwei Aspekte unseres Lebens! 
 

Das Totengedenken des Allerseelentages, das wir 
gewohnt sind aufgrund des Feiertags schon auf den 
Allerheiligen-Nachmittag vorzuziehen, erinnert uns an 

unsere Angehörigen, deren Gräber wir besuchen. 
Dankbar schauen wir zurück auf ihr Leben und auf alles, was sie uns bedeuten. Das ist 
wichtig. Denn obwohl wir wissen, „dass der Tod zum Leben gehört“ schieben wir die 
Begegnung mit ihm gern an den Rand unseres Alltags. Es ist längst nicht mehr selbst-

verständlich, die Gräber der verstorbenen Angehörigen das ganze Jahr über in Liebe 
und Dankbarkeit zu pflegen und die Friedhöfe zu besuchen. Da verliert vieles an Be-
deutung - vor allem auch die Zeichen der Verbundenheit über den Tod hinaus: die Blu-
men, Kerzen und das Gebet, mit denen wir uns bewusst machen, dass unsere Verstor-

benen bei Gott leben dürfen. Unsere Hoffnung als Christen ist, dass der Tod nicht das 
letzte Wort hat, sondern Christus, der die Verstorbenen zum ewigen Leben ruft. Für so 
viele Menschen unserer Zeit, hat diese Hoffnung keinen Platz mehr in ihrem Leben. 
Der Glaube an die Auferstehung der Toten fällt schwer. Und doch ist das das Allesent-

scheidende unseres Lebens und unseres Glaubens - dass wir „leben dürfen, auch 
wenn wir gestorben sind“. Diese Hoffnung ist es, die uns an den Gräbern unserer Lie-
ben zusammenruft. Geben wir unserem Glauben an die Auferstehung und das Leben 
Ausdruck im Miteinander an den Gräbern! 
 

Der Allerheiligentag (Vormittag) gibt die Grundlage für diese Hoffnung. Unser Blick 

geht in den Himmel, wo die Heiligen bei Gott ihre Vollendung schon gefunden haben. 
Sie alle waren Menschen wie wir, sie gingen ihren Glaubensweg und hatten ihre 
Schwierigkeiten zu meistern. Darum sind sie uns Vorbilder, die uns zeigen, welches 
Ziel Gott uns allen in Aussicht gestellt hat: heilig zu werden! Wenn wir an Allerheiligen 

nicht zuerst die bekannten und großen Gestalten in den Blick nehmen, sondern die 
kleinen und eher unscheinbaren, die keinen eigenen Gedenktag während des Jahres 
haben, dann kann uns das zu einem Zeichen dafür werden, dass Gott auch uns „im 
Himmel der Heiligen“ einen Platz bereiten wird - egal wie alltäglich unser Leben auch 

zu sein scheint. Einzige Voraussetzung dafür ist unser Glaube. Aus dem Glauben her-
aus zu leben und zu handeln verheißt uns die Auferstehung und das Leben in Fülle bei 
Gott. 
 

So treffen die Erinnerung an das Ende menschlichen Lebens im Tod und die Hoffnung 

auf den neuen Anfang des Lebens bei Gott an Allerheiligen und Allerseelen aufeinan-
der wie zwei Seiten einer einzigen Münze. Weil für uns Christen die Hoffnung auf Le-
ben „stärker ist als der Tod“, macht es Sinn, an diesen Tagen den Friedhof in ein Blu-
men-  und Lichtermeer zu verwandeln! 
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 Wir feiern Gottesdienst! 

 

Sonntag, 19. Oktober - Allgemeines Kirchweihfest 
         Hl. Bischof Burchard von Halberstadt 
   
 

L1: 1Kön 8,22-23.27-30 / Ps: 84 / L2: 1 Petr 2,4-9 / Ev: Lk 19,1-10 

 
 

Ewiglichtopfer: Fam. Edenharter f+ Tochter Andrea (PfK); Fam. Andreas Flierl f+ Angehöri-
ge (Perschen); Erika Klose f+ Max Köppl (Brudf) 

 

  Nach jedem Gottesdienst Gelegenheit zum Emp-
fang des Einzelsegens mit der Burchard-Reliquie. 

 
08:30 PfK Hl. Messe Marianne Lorenz f+ Eltern u. Angeh. 
 

09:30 Brudf Hl. Messe Hildegard Schmal f+ Schwager Richard 
  Mitged.: Daniela Fehlner f+ Eltern; Fam. Fritz Kleierl f+ Eltern; Willi-

bald Stöckl f+ Eltern u. Schwiegereltern 
 

10:00 PfK Familiengottesdienst zum Kirchweih-Sonntag 
  Hl. Messe Andreas Flierl zum Dank 
  Mitged.: Karin Schatz f+ Schulkameraden 
 

17:00 PfK Gestalteter Oktoberrosenkranz mit Lied und Text 
 

19:00 PfK Pfarrgottesdienst in den Anliegen der Gläubigen 
 
 

Montag, 20. Oktober  
 
 

08:00  PfK Hl. Messe nach Meinung 
 

19:00 Unteraich Gestalteter Oktoberrosenkranz zum Kirwamontag 
 
 

Dienstag, 21. Oktober - Hl. Ursula und Gefährtinnen 
 

18:20 PfK Oktoberrosenkranz  
19:00 PfK Hl. Messe Stephan Weber f+ Willy, Anna u. Josef Leyerer, Wernberg 
 

18:20 Perschen Oktoberrosenkranz 
19:00 Perschen Hl. Messe Ludwig Seegerer f+ Ehefrau u. Mutter 
 

Mittwoch, 22. Oktober - Hl. Papst Johannes Paul II. 
 

08:00 PfK Hl. Messe Michael Götz f+ Ehefrau Ruth 
 

09:45 Senheim Hl. Messe f+ Adolf Eimer 
 

17:00 PfK Schülerwortgottesdienst 
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Donnerstag, 23. Oktober 
 
 

18:20 PfK Oktoberrosenkranz 
19:00 PfK Hl. Messe Fam. Edenharter f+ Tochter Andrea z. Sttg. 
  Mitged.: U. Schmid f+ Ehemann Alois; Schulkameraden/innen f+ 

Gertraud Eckl 

  anschl. kurze Aussetzung und Anbetung des Allerheiligsten! 
 

19:00 Brudf Hl. Messe Rudolf Luber f+ Waltraud u. Konrad Schmid 
  Mitged.: Fam. Barbara Kurz f+ Vater 
 

Freitag, 24. Oktober 
 

08:00 PfK Hl. Messe Christa Schnetzer f+ Eltern Maria u. Andreas 

 

09:45 Hs St. Joh.  Hl. Messe nach Meinung 
 

19:00 PfK Taizé-Gebet im Westchor 
 

19:00 Neusath Oktoberrosenkranz 
 
 

Samstag, 25. Oktober  
 
 

14:00 PfK Tauffeier von Leon Frey 
 

17:00 PfK Beichtgelegenheit 
17:20 PfK Oktoberrosenkranz 
18:00 PfK Sonntagvorabendmesse H. Häßler f+ Eltern u. Geschw. 
  Mitged.: Kinder f+ Mutter Martha Berr; Inge Thomann f+ Eltern; 

Fam. M. Scharf f+ Maria u. Hans Gietl; Sieglinde Putzer f+ 
Angeh.; E. Werner f+ Patin 

 

 

Sonntag, 26. Oktober -   30. Sonntag im Jahreskreis 
   - Sonntag der Weltmission, Kollekte für Missio 
   - die Gottesdienste werden vom Eine-Welt-Team gestaltet 
   - Sa und So Verkauf von Fair-Waren 
L1: Sir 35,15-17.20-22/ Ps 34/ L2: 2Tim 4,6-8.16-18/ Ev: Mk 18,9-14 
   
 

Ewiglichtopfer:  Monika Kalb f+ Eltern u. Brüder (PfK); Renate Nießl f+ Angehörige 
(Perschen); Monika Schrott f+ Angeh. (Brudf) 

  

 08:30 PfK Hl. Messe Ursula Luber f+ Familienan-
geh. u. Freunde 

 

09:30 Perschen Hl. Messe  Manfred Seibert f+ Werner 
Hiltl 

  Mitged.: Gartenbauverein Neusath f+ Josef Wolf; Christine Lobin-
ger f+ Bruder Karl Sebald z. Geb.; Waltraud Lorenz m. 
Kinder f+ Ehemann u. Vater Johann z. Sttg.; Michael Götz 
zum Dank; Frieda Blödt f+ Angeh. 
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10:00 PfK Pfarrgottesdienst in den Anliegen der Gläubigen 
 

17:00 PfK Gestalteter Oktoberrosenkranz mit Lied und Text 
 

19:00 PfK Hl. Messe Nichten f+ Onkeln Manfred u. Josef Preißer 
 

19:00 Ragenhof Oktoberrosenkranz des Männervereins 
 
 

Montag, 27. Oktober 
  
  

08:00 PfK Hl. Messe Anton Bauer f+ Vater z. Sttg. 
 
Dienstag, 28. Oktober - Hll. Apostel Simon und Judas Thaddäus 
 
 

18:20 PfK Oktoberrosenkranz 
19:00 PfK Hl. Messe Walter u. Oliver Denk f+ Ehefrau u. Mutter z. Sttg. 
 

18:20 Perschen Oktoberrosenkranz 
19:00 Perschen Hl. Messe Ludwig Seegerer f+ Eltern u. Schwiegereltern 
 
 

Mittwoch, 29. Oktober - Hl. Theresia von Avila 
 

08:00 PfK Hl. Messe Kathi Wicha f. d. Armen Seelen 
 

09:45 Senheim Hl. Messe Fr. Kraus f+ Ehemann u. Sohn Anton 
 

17:00 PfK Zweites Treffen der Erstkommunionkinder 
  „Meine erste Taufe“ 
 

18:30 PfK Andacht der Kolpingfamilie 
 
 

Donnerstag, 30. Oktober      
 
 

18:20 PfK Oktoberrosenkranz 
19:00 PfK Hl. Messe Angela Bauer m. Kinder f+ Ehemann u. Vater Georg 

  Mitged.: U. Schmid f+ Schwester Anna Wagner 
  Wir gedenken der Verstorbenen des Monats Oktober! 
  anschl. kurze Aussetzung und Anbetung des Allerheiligsten! 
 

19:00 Brudf Hl. Messe Richard u. Kathi Lang f+ Angeh. 
 

Freitag, 31. Oktober - Hl. Bischof Wolfgang,  
      Patron der Diözese Regensburg 
 

18:15 PfK Letzter Oktoberrosenkranz 
19:00 PfK Vorabendmesse   
  Marianne Seegerer f+ Eltern u. Geschw. 
  Mitged.: Heinz Leroch f+ Eltern; Johann 

Eckl f+ Ehefrau Gertraud; Renate 
Nießl f+ Angeh. 
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Samstag, 01. November - Hochfest Allerheiligen 
  
  
L1: Offb 7,2-4.9-14 / Ps 24 / L2: 1 Joh 3,1-3 / Ev: Mt 5,1-12a  

 
08:30  PfK Hl. Messe Kathi Wicha f+ Bruder Hans m. Angeh. 
  Mitged.: Ursula Luber f+ Ehemann Erwin; Frau Karl nach Meinung; 

Fam. Anton Lobinger f+ Angeh. bds. 
 

10:00 PfK Pfarrgottesdienst in den Anliegen der Gläubigen 
  

13:00 Brudf Wortgottesdienst  
  mit Totengedenken  
  und Gräbersegnung 
  

14:15 Perschen Wortgottesdienst  
  mit Totengedenken  
  und Gräbersegnung 
  

15:30 Waldfriedh. Wortgottesdienst  
  mit Totengedenken  
  und Gräbersegnung 
 

 

Sonntag, 02. November - Gedenktag Allerseelen 
             Kollekte für Renovabis-Ostpriesterhilfe 
   
 

L1: 2 Makk 12,43-45/ Ps 130/ L2: 1 Thess 4,13-18/ Ev: Joh 11,17-27 
 
 

 

Ewiglichtopfer: Rita u. Helmut Erl f+ Rosi Selch (PfK); Liebl / Kirchhofer f+ Eltern Emma u. 
Johann Kirchhofer (Perschen); Luitgard und Hans Kleierl f+ Eltern (Brudf) 

 

08:30 PfK Hl. Messe Requiem f. alle Verstorbenen 2025 
  Mitged.: Kinder f+ Mutter Thekla Eckl; Kinder f+ Eltern Anna u. 

Josef Wagner 
 

09:30 Perschen Hl. Messe mit 2. Gräbergang Georg Luber f+ Eltern u. Verwandte 
  Mitged.: Sieglinde Maunz f+ Angeh.; K. u. F. Schmidbauer f+ An-

geh.; Fam. Wolf f+ Ehemann Josef Wolf; Hans Schießl f+ 
Eltern; Rita Beer f+ Angeh.  

 

10:00 Friedhfk. Hl. Messe m. Gräbersegnung Stadtfriedhof 
   H. Häßler f. d. Armen Seelen 
  Mitged.: Fam. Hörmann f+ Angeh.; S. Sebald f. d. Armen Seelen 
 
 

19:00 PfK Hl. Messe nach Meinung 
 

19:00 Brudf Hl. Messe mit 2. Gräbergang Hans Kleierl f+ Eltern 
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Das Jubiläumsjahr 
 

Herzliche Einladung zu den weiteren  

Veranstaltungen im Jubiläumsjahr!  
 
 

 

 
Am Mittwoch, 29.10. sind alle Mitglieder und Interessierten zum Vortrag von Dr. 
Oremek ins Jugendwerk eingeladen, der um 19:00 Uhr beginnt: „Künstl. Ersatz 
des Kniegelenks - der Weg zur Steigerung der Mobilität und Lebensqualität“ 
 
 

Vortrag mit Diskussion  
von Prof. Dr. Manfred Eder 
 

Zu allen Zeiten hat es in der Kirche Verände-
rungen gegeben - besonders ausgeprägt in 
den letzten 2 Jahrhunderten. In diesem Plä-
doyer für eine zukunftsfähige Kirche wird auf-
gezeigt, wie Umbrüche und Krisen zu positi-

ven Entwicklungen beitragen können 
Mittwoch, 05. November 2025,  
19:00 Uhr Jugendwerk,  
Für alle interessierten Frauen und Männer! 

 

Gedenkgottesdienst für die verstorbenen 
Mitglieder, anschl. vereinsinterne Feier 
mit Imbiss und Rückblick auf das Jubilä-
umsjahr. 
 

Samstag, 13. Dezember 2025,  
17:00 Gedenkgottesdienst  
für die verst. Mitglieder in der Pfarrkirche 
18:00 Uhr vereinsinterne Feier  
mit Imbiss  und Rückblick auf das Jubilä-
umsjahr 
 

Für alle Mitglieder! 
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 Pfarrbücherei St. Johannes 
 
 

Die Bücherei St. Johannes hat geöffnet:  
Sonntag von 9.15 Uhr bis 10.30 Uhr; 
Dienstag von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr; Mittwoch von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr; 
Freitag von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr. 

Unsere Verstorbenen im Monat Oktober der letzten 10 Jahre: 
 2015: Hans-Günther Forster, Rosa Pscheidl, Anna Blüml, Anna Ehbauer, Ulrich Süß, 

 Maria Bösl, Sieglinde Schwarz, Hilde Eder, Bernhard Hösl, Josef Luber, Maria 

 Kummer, Kunigunda Ries, Margareta Werner 
2016: Josef Schmid, Maria Lobinger, Elisabeth Eimer, Andreas Röbl, Felix Masurkewitz, 

 Josef Simolke, Mathilde Schleicher, Friedrich Pscheidl. 
2017: Helmut Messerer, Alois Turban, Erwin Schaffer  

2018: Franz Xaver Lehner, Albert Schlosser, Johann Süß, Walter Bayer, Johann Meier. 
2019: Irmgard Schwarz, Hildegard Blödt, Maria Dräxler, Alois Nößner 

2020: Christine Ziegler, Maria Lößl, Maria Ried, Karl Sebald, Mathilde Kraus, Maria 
 Grundler, Johann Eckl, Peter Held, Martha Bauer 

2021: Anna Pirkenseer, Resi Baumann, Andrea Kirchhoff, Eleonore Sorgenfrei, Christel 

 Denk, Irmgard Dietz 
2022: Rudolf Dietrich, Maria Wallner, Fritz Kleierl, Juliane Strebl, Alois Blödt, Maria  

 Bauer, Anton Hopf, Georg Bauer  
2023: Johann Weiß, Vladimir Volf, Rita Obermeier 

2024: Elisabeth Lehner, Irmgard Koßmehl, Johann Lorenz 
2025: Barbara Bauer, Josef Reil 
  

Wir gedenken ihrer beim Gottesdienst am 30.10. um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche. 

Kirchenmusik 
 
 

Aufgrund der Erkrankung unseres Kirchenmusikers Jonathan Brell entfallen sei-
ne Orgeldienste, sowie die Probentermine unserer Chöre bis auf Weiteres! 

Glaubenskurs  

„Gott auf  die Spur kommen“ 
 
 

Der Glaubenskurs hat begonnen! Mit neun Teilnehmern und Teil-
nehmerinnen wird das sicher eine „spannende“ Gesprächsrunde 
und eine wertvolle Erfahrung für alle!  

Die Treffen bauen aufeinander auf. Die nächsten Termine für die 
Gruppe sind am 23.10./30.10./13.11./20.11./27.11.2025, jeweils 
19:30-21:00 Uhr Im Jugendwerk! 
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Der Eine-Welt-Verein 
 

gestaltet wie in den vergangenen Jahren die Gottesdienste am Sonntag der Weltmis-

sion, 25. und 26. Oktober. Ebenso werden zu allen Gottesdienstzeiten Fair-Waren aus 
unserem Sortiment angeboten: Domkaffee, Schokolade, Lebensmittel, Bastelarbeiten 
u.a. aus Nkandla und Bethlehem!  Schauen Sie doch vorbei!  
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Informationen 
 
 

Wer hilft mit??? 
  

Eine lebendige Pfarrgemeinde steht und fällt mit denen, die mittragen und mithelfen! 
Darum bitten wir Sie herzlich um Ihre Mithilfe, zum Beispiel hier: 
 

•  Am Weltmissionssonntag, 26.10. bitten wir um fleißige Hände, die uns vor und 

nach den Gottesdiensten am Sonntag helfen, die Eine-Welt-Waren anzubieten. 
Wer mitmachen mag, darf sich einfach melden!  

• Beim Aufbau der Kirchenkrippe: 1. Teil am Donnerstag, 13.11. ab 16:30 Uhr Auf-
bau und Rohbau, 2. Teil am Samstag, 15.11. ab 08:00 Uhr (Szene Prolog).  

•  Beim Besorgen der „Krippenbotanik“ wie z.B. Moos, Dornen von Bodendeckerro-
sen oder Hagebutten, getrocknete Hortensien oder ähnliche trockene Fruchtstän-
den aus dem Garten u.ä.! Wir bräuchten diese Dinge möglichst auch zum Don-
nerstag, 13.11., bzw. die Tage vorher, wenn es Ihnen da besser passt, dann ein-

fach zur Krippe stellen!  
 

 Wir freuen uns auf Ihre Mithilfe! 
 

Dank für Erntedank 
 Ein herrliches und farbenfrohes Fest durften wir miteinander feiern! Wir mussten zwar 
auf den Schlosshof verzichten, aber wir feierten umso „kuscheliger“ in unserer Pfarrkir-
che mit über 700 Kindern und Erwachsenen. Und dazu haben sehr viele beigetragen, 

denen an dieser Stelle ein herzliches „Vergelt‘s Gott“ gilt: Dem Landvolk mit dem 13. 
farbenprächtigen Erntewagen und den Rössern, dem Mesner für den Erntealtar in der 
Kirche, den fleißigen Helfern im Jugendwerk, der Jugendblaskapelle, den Vereinen und 
den Gremien, den Ministranten und den drei Kindergärten. Danke dem Frauenbund 

und dem PGR fürs Organisieren des Frühschoppens!  Danke, dass so viele kamen!  
 
 

Wir danken der Landjugend Brudersdorf 
Die Katholische Landjugend Brudersdorf hat durch die Mini-Brot-Aktion am Erntedank-
sonntag einen Gewinn von 475 Euro erzielen können. In diesem Jahr wird die Spende 
dem Kindergarten St. Angelus zugute kommen, um einige spannende Projekte zu un-
terstützen. Herzlich „Vergelt‘s Gott!“ 
 
 

Oktoberrosenkranz 
Das Rosenkranzfest am 07.10. macht den ganzen Oktober zum „Rosenkranzmonat“. 
Auch Sie sind eingeladen, im Betrachten der Geheimnisse des Lebens Jesu ihr eige-
nes Leben wieder zu entdecken und mit jedem „Ave“ auch ihre ganz persönlichen An-
liegen ins Gebet zu bringen. Selbstverständlich ist jeder Rosenkranz im Oktober auch 

Oktoberrosenkranz, dennoch werden einige besonders gestaltet: am Sonntag, 19.10. 
in der Pfarrkirche, am Montag, 20.10. in Unteraich, am Freitag, 24.10. in Neusath, am 
Sonntag, 26.10. sowie am Freitag, 31.10. als Abschluss in der Pfarrkirche. 
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Allerseelenablass 
Vom Allerheiligentag bis zum 08.11. kann täglich einmal ein vollkommener Ablass für 
die Verstorbenen gewonnen werden. Bedingungen sind die Beichte, Kommunionemp-
fang und Gebet in der Meinung des Hl. Vaters, sowie der Besuch des Friedhofs und ein 
Gebet für die Verstorbenen oder der Besuch einer Kirche und das Gebet des Vaterun-

ser und des Glaubensbekenntnisses. 
  

Auftakt zur Kinderchristmette 
Die Kinderchristmette soll in diesem Jahr wie immer am Heiligen Abend um 15:30 
Uhr stattfinden. Für das damit verbundene Krippenspiel brauchen wir wieder Kinder, 
die gerne mitmachen! Wer mitspielen mag, soll sich bitte bei uns im Pfarrhof 
(Anruf, e-mail) melden! Einen ersten Probentermin planen wir für Montag, 10.11. um 
17:30 Uhr im Jugendwerk! 
 

Caritas-Herbst-Kollekte: Ergebnis 
Herzlich Vergelt’s Gott allen Sammlerinnen und Sammlern und allen großzügigen 
Spendern! Auf diese Weise kam ein Ergebnis der Kirchenkollekte in Höhe von 

1.1964,55 € und der Haussammlung von 3.583,34 € zusammen. Das macht ein Ge-
samtergebnis von 4.779,89 € (zum Vergleich: Frühjahr 2025   4.624,37 € Herbst 2024 
5.031,14; Frühjahr 2024: 4.560,18€  Herbst 2023: 4.467,60€). Herzlichen Dank allen 

Spendern, sowie allen Sammlerinnen und Sammlern, ganz besonders den neuen, die 
sich auf den Weg machten! Leider konnten einige diesmal nicht mehr sammeln. Wir 
brauchen also für das Frühjahr dringend wieder neue, die sich auf den Weg machen! 
Von der Sammelsumme bleiben 50% in der Pfarrei. Davon wird das Essen auf Rädern 

der Caritas-Sozialstation und die Tafel Nabburg unterstützt, ebenso finanzieren wir auf 
diese Weise den Seniorennachmittag im Advent bzw. anteilig die Ausgaben bei den 
Seniorenveranstaltungen im Jugendwerk. 
 

...wir bitten herzlich um Ihr Kirchgeld! 
 Weil viele vielleicht nicht mehr wissen, was das Kirchgeld ist: Das Kirchgeld ist ein 
Teil der Kirchensteuer. In Bayern müssen nicht 9% Kirchensteuer über das Finanz-
amt bezahlt werden, sondern „nur“ 8%. Das eine Prozent Unterschied ist das 
„Kirchgeld“, das direkt an die eigene Pfarrei gezahlt wird, damit sie ihre Projekte mitfi-

nanzieren kann. Nun ist es aber seit altersher so geregelt, dass das „Kirchgeld“ seitens 
der Kirchenverwaltung auf  2€ pro steuerpflichtigen Katholik festgesetzt ist und die-
ses nicht „eingehoben“ wird. Das ist nun wirklich nicht viel! Wenn alle Pfarrangehörigen 
dieser Steuerpflicht nachkommen würden, hätten wir einen soliden Sockel, um in die-

sem Jahr die Neugestaltung der Sakristei in Brudersdorf mit Wasseranschluss und neu-
er Wasserstelle im Friedhof (ca. 25.000€) schultern zu können! DANKE allen, die uns 
ihr Kirchgeld für 2025 schon gegeben haben! VERGELT´s GOTT jenen, die die 
festgesetzte Summe „aufgerundet“ haben! Selbstverständlich bekommen Sie 
dafür auf Wunsch auch eine Spendenquittung! 
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Zugunsten der Kirchenrenovierung bieten wir Dom-
SchNAABs bislang in neun Variationen (5 Edelbrände 
und 4 Liköre der Edelobstbrennerei Spiegel, Venningen 

bzw. Kempten) zum Kauf an. 
  

Williams-Birnenbrand /Apfelweinbrand Calvados 
Dry Gin / Obstbrand Sinfonie  
Pflaume-Gin / Walnuss mit Cognac 
Birne-Vanille mit Williams / Bratapfel-Gin 
 

NEU und zusätzlich im Sortiment ab November: 
Blutorangen-Likör 
 

 Diese sind jeweils in 0,2l und in 0,5l zu haben.  

Edelbrände 0,5l zu 25€ und 0,2l zu 14€ 
Liköre 0,5l zu 22€ und 0,2l zu 12€. 

  

DomschNAABs und Domwein sind im Pfarrbüro zu bekommen zu den Bürozeiten 

bzw. auf Anfrage beim Pfarrer außerhalb der Bürozeiten! 

Christophorus-Plaketten und –Anhänger 
 
Zur Fahrzeugsegnung hatten wir Christophorus-Plaketten und 
–Anhänger sowie kleine Rosenkränze fürs Auto und Fahrrad-
Christophorus-Spangen angeboten. Diese haben wir noch bis 
Allerheiligen bei uns im Pfarrbüro vorrätig. Wer also noch 

welche braucht, ist herzlich eingeladen vorbeizukommen! 
Danach geben wir die übrigen Exemplare wieder zurück. 

Vergelt’s Gott für Ihre Spende 
 

Vergelt‘s Gott für die Spenden der vergangenen Wochen in Höhe von 80€ und 2x5€ 
einfach so,  35€, 30€, 7x 20€, 3x10€ und 5€ für Blumen, 5x6€ für Kerzen! Herzlichen 
Dank für Ihre Kirchgeld-Gaben aus den vergangenen Wochen in Höhe von 205€ 

(dieses Jahr insges. 4.177€)!  
 

Sie können Spenden und Kirchgeld auch gerne überweisen auf das Konto der Kath. 
Kirchenstiftung Nabburg bei der Sparkasse, IBAN: DE30 7505 1040 0570 0046 97, 
BIC:  BYLADEM1SAD oder bei der Raiffeisenbank, IBAN: DE26 7506 9171 0003 2372 

65, BIC: GENODEF1SWD oder mit den Kuverts, die in der Kirche aufliegen, in den 
Pfarrbüro-Briefkasten werfen. 
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Aus den Gruppen 

 

   Seniorenrunde 
 
 

Die Seniorinnen und Senioren sind eingeladen am Mittwoch, 22.10., um 14.00 Uhr zum 
Spielenachmittag im Jugendwerk! Am Samstag, 25.10. nehmen die Senioren am Land-
kreisseniorentag in Pfreimd teil! 
 

    Frauenbund 
 
 
 

Der Frauenbund lädt ein zum Vortrag mit Marianne Schieder am Mittwoch, 22.10. um 
19:00 Uhr im Jugendwerk. Thema: Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht! 

 

  Ministranten 
  
  

Am Donnerstag, 23.10. treffen sich die Gruppenleiter um 19:30 Uhr im Besprechungs-
raum des Pfarrhofs. Wer noch zum Bowling am 25.10. in Amberg mitfahren möchte, 

muss sich bis spätestens 22.10. bei GR Kern anmelden! 
 

 Taizé-Gebet 
  
  
  

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen zum nächsten Taizé-Gebet am Freitag, 

24.10. um 19:00 Uhr im Westchor der Pfarrkirche! 
 

 Landvolk 
 
 
 

Die Mitglieder sind am Sonntag, 26.10. eingeladen zur Besichtigung der Felsenkeller in 
Schwandorf! 

 

 Lektoren 
 

 
 

Am Montag, 27.10. treffen sich die Lektorinnen und Lektoren zur Einteilung der Dienste 
bis über die weihnachtlichen Festtage im Jugendwerk! 

 

 Pfarrgemeinderat 
 

 

Der Ausschuss „Feste und Feiern“ trifft sich zur nächsten Besprechung am Dienstag, 
28.10. um 19:45 Uhr im Pfarrhof!. Das Familienteam organisiert am  Freitag, 31.10. das 

Drachensteigen um 14:30 Uhr in Neusath!  
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 Martinsfeste 
 
 
Zwergerl-Martinszug 
  
  
  

Das Zwergerl-Team lädt alle Familien mit kleinen Kindern herz-

lich ein am Freitag, 07.11. um 16:30 Uhr zum Zwergerl-
Martinszug. Wir beginnen in der Kirche und ziehen dann zum 
Spitalhof. Bitte Becher/Tassen für Tee und Glühwein mitbringen! 

 
 

Große Martinsfeier 
 

Die Pfarrgemeinde und die beiden Kindergärten St. Marien und St. Angelus mit 
ihren Elternbeiräten laden auch dieses Jahr gemeinsam zur Martinsfeier ein am 
Sonntag, 09.11.! 
  

Die Feier beginnt mit einem kurzen Wortgottesdienst um 16.00 Uhr in der Kirche. Auch 
alle Geschwister sind herzlich eingeladen und sollen bitte ihre Laternen nicht verges-
sen! Anschließend an den Gottesdienst ist großer Laternenzug: Das Martinsspiel wird 
wieder an verschiedenen Spielorten in der Altstadt von Erwachsenen gestaltet. Die 

Kindergartenkinder werden uns ein umso prächtigeres Bild bieten, wenn sie alleine nur 
mit dem Kindergartenpersonal durch die Altstadt ziehen. Alle anderen Teilnehmer sind 
herzlich eingeladen, sich dem Laternenzug hinter dem Pfarrer anzuschließen.  
  

Schließlich erwartet uns im Spitalhof Glühwein und Würschtl. Für den Glühwein bitten 
die Elternbeiräte darum, dass möglichst viele ihre Tasse von zu Hause mitbringen. 
Die Jugendblaskapelle wird uns musikalisch begleiten. Schon jetzt Vergelt‘s Gott 
allen, die mit viel Engagement Spiel und Fest vorbereiten!  

 Kolpingfamilie 
 
Die Mitglieder sind herzlich eingeladen zum Weltgebetstag des Kolpingbezirksverban-
des Schwandorf am Sonntag, 26.10. Treffpunkt zum spirituellen Stadtrundgang um 
14.30 Uhr 1. Station am Kolpingplatz beim Kolpingdenkmal mit vier Stationen. An-

schließend gemeinsames Kaffeetrinken mit Kuchen im alten Pfarrsaal. Parken im Park-
haus am Rathaus, Böhmische Torgasse 3. 
 

Die Mitglieder der Kolpingfamilie treffen sich am Mittwoch, 29.10. mit Gemeindereferent 
Thomas Kern um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche zu einer Andacht mit dem Thema: „St. 

Wolfgang“. Anschließend ist Kolpingstammtisch. Lokal wird noch über WhatsApp-
Gruppe mitgeteilt.  
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Sanierung der Pfarrkirche und andere Baustellen  
 

 

Während wir warten… 
 

… dass in Sachen Beantragung der Mittel in Berlin die notwendigen Anträge erstellt 
werden, kümmern wir uns um andere bauliche Maßnahmen, von denen es in unseren 

Liegenschaften mehr als genug gibt: 
 

Heizungsneubau 
Die neue Heizung ist eingebaut und funktioniert—fast. Eine Regelung muss noch er-

gänzt werden, weil der Altbestand nicht zu den Neu-Installationen passt. Hät-
te man wissen können??? Davon gingen wir als Bauherr aus 
und beauftragten Fachfirmen. Jedenfalls müssen wir jetzt mit etlichen 
Mehrkosten rechnen. Die letzten Isolationsmaßnahmen sind fertig und an 

der Fein-Einstellung muss nochmal gearbeitet werden. Eine Abnahme der 
Heizung ist in den nächsten Wochen geplant. Dann war es immerhin ein 
Zeitraum von 5 Monaten, der seit dem Ausbau der alten Heizung vergan-
gen ist. Also gerade rechtzeitig vor dem Winter geht alles in Betrieb und 

unsere Kirchenheizung wird vom Warmwasser aus dem Pfarrhof ge-
speist. Das alles soll Heizkosten reduzieren und wird hoffentlich so 
funktionieren, wie geplant.  
 

Kindergarten St. Marien  
Der „Barfußpfad“, der ursprünglich an einem kleinen Hügel im 
Spielbereich des Kindergartens angelegt wurde, kommt ins 
„Rutschen“ und ist unterspült. Seitens des Landkreises ist drin-
gender Handlungsbedarf angezeigt, weswegen wir im Frühjahr 

eine Neugestaltung dieses Gartenteils planen. Ebenso ist der 
Echt-Holz-Fußbodenbelag auf der großen Terrasse verbraucht 
und es gilt diesen so zu erneuern, dass dieselben Probleme künf-
tig möglichst nicht auftauchen werden. Das alles wird eine ordent-

liche Investitionsmaßnahme werden mit Kosten, die sich Stadt 
und Pfarrei zu jeweils 50% teilen. Wir hoffen, beides vor Ostern 
2026 zu schaffen. 
 

Jugendwerk 
Im Jugendwerk stehen einige Schönheitsmaßnahmen an, die der 
Maler in den kommenden Wochen vornimmt (Ausbesserungen im 
Anstrich, Schäden, die durch die Feste hervorgerufen sind u.ä.). 

Ebenso haben wir aber eine defekte Lichtsteuerung. Nun sind gut 
6 Jahre seit der Renovierung vergangen und die verbaute Tech-
nik müsste das leicht überdauern. Allerdings ist die Herstellerfir-
ma pleite und sehr fraglich, ob wir noch Ersatzteile bekommen. 

Sollten wir die ganze Lichtsteuerung erneuern müssen, kommen 
Kosten in Höhe von mehreren Tausend Euro auf uns zu! 
 

Spenden neu 
5.500 € Singing Witt 

107 € Turmführung 

100 € 5-Ki-Wand. 

972,54 € Ein-Euro-

Opferstock 

315,50 € Schnaabs   
156 € DomWein 

28 € DomKaffee 

45 € Weingläser   

2x 200 € 
5x100 € 

80 € 
9x 50 € 

30 € 
3x 20 € 

  

Turm 1-13 (-7/25) 
206.570,42€ 

213.211,46 € 
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Sakramente 
 
 
 

 Tauftermine 
 
 

Wer sein Kind taufen lassen möchte, wende sich bitte unbedingt an das Pfarrbüro oder 
den Pfarrer, dann machen wir mit Ihnen einen Termin für ein Taufgespräch aus. In der 
Pfarrkirche und in Perschen werden bis zu zwei Kinder (in Brudersdorf je nach Zahl der 
Gäste) an einem Tauftermin getauft! Termine für die Feier der Taufe sind (jeweils um 

14:00 Uhr, am Sonntag auch um 11.15 Uhr möglich!):  Sonntag, 09.11. - Sonntag, 
16.11. - Sonntag, 23.11. - Sonntag, 30.11. - Sonntag, 14.12. - Sonntag, 28.12. - Sams-
tag, 10.01.! Die Taufpaten brauchen einen aktuellen Taufschein (keinen Patenschein, 
keine Taufurkunde!). Dieser ist im jeweiligen Taufpfarramt zu erbitten!   

 

 
 
 

 Erstkommunion 2026 
  
  
  

52 Erstkommunionkinder haben sich auf den Weg gemacht! (So viele wie lange 
nicht mehr! Die nächsten drei / vier Jahre wird es sich wohl in dieser Größenordnung 
bewegen.)  
Jetzt gilt es über den Schülergottesdienst hineinzuwachsen ins gottesdienstliche Feiern 

und über den Sonntagsgottesdienst (intensiver Weg) die Pfarrgemeinde und das Kir-
chenjahr kennenzulernen. Im Religionsunterricht läuft längst die Vorbereitung auf die 
Erstbeichte im Dezember. 
Das zweite Treffen der Erstkommunionkinder findet am Mittwoch 29.10. um 17:00 
Uhr in der Kirche statt (anstelle des Schülergottesdienstes). Thema „Meine Taufe“. 
 

Am Donnerstag, 20.11. ist dann der zweite Elternabend mit dem Thema „Heute 
noch beichten?!“ 
 

 Ehevorbereitung 2026 
  
  
 

 Wir warten derzeit auf die Termine für die Brautleutetage in unserem Dekanat. Sobald 
diese feststehen, werden Sie sie an dieser Stelle im Pfarrbrief oder auf der Homepage 
der KEB Schwandorf finden.  

 Krankenkommunion 
 
 

Die Runde der Krankenkommunion beginnt nach Allerheiligen wieder neu! Wir rufen 
auf jeden Fall an und vereinbaren einen passenden Termin! Wer noch nicht auf der 
Liste steht und die Krankenkommunion empfangen möchte, darf sich gerne im Pfarrhof 
melden!  
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Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  Mo bis Fr von 8:30 – 11:00 / Do 16:00 - 18:45  
     Am Dienstag, 28.10. ist das Pfarrbüro geschlossen! 

 

 Kath. Pfarramt St. Johannes d. Täufer 
Kirchplatz 2 
92507 Nabburg 

  

Tel:  Pfarrbüro 09433/9662—Pfarrer 2024212—Kloster Miesberg 09435/2352 
  

Fax:  2024040 
E-Mail: nabburg@bistum-regensburg.de 
Internet: www.pfarrei-nabburg.de 

Termin-Vorausschau:  

 03.11. Frauenbund: Beginn des Yoga-Kurses 
 05.11. Vortrag Männerverein mit Prof. Eder 
 07.11. Zwergerl-Martinszug 
  Frauenbund mit Gemeindereferent Kern 

 08.11. Ministranten-Aufnahmefeier 
 09.11. Große Martinsfeier der beiden Kindergärten durch die Stadt 
 10.11. Kirchenverwaltungssitzung 
 13.11. Aufbau der Kirchenkrippe, Teil 1 
 14.11. Pfarrgemeinderatssitzung 

 15.11. „Sondertreffen“ Erstkommunion 
  Volkstrauertag 
 16.11. Familiengottesdienst 
 18.11. „Red-Wednesday“-Gottesdienst  

 19.11. Kinderspieletag (9-13 Uhr)  Familienteam 
  Jahreshauptversammlung Frauenbund 
 20.11. Zweiter Elternabend Erstkommunion 
 21.11. Taizé-Gebet 

 23.11. „Messe mal anders“ 
 28.11. Advent-Markt St. Angelus 
 29.11. Seniorenadvent der Pfarrei 
  Erste Rorate-Messe im Kerzenschein 
 30.11. Adventfeier Landvolk 
 03.12. Drittes Treffen der Erstkommunionkinder 
 05.12. Rorate Nikolauskirche 
 06./07.12. Nikolausmarkt in der Venedig 

 10.12. Feier der Erstbeichte 

Der  nächste Pfarrbrief umfasst die Zeit vom 02.11. bis 16.11.2025. 
Informationen, die darin veröffentlicht werden sollen, müssen bis spätes-

tens Dienstag,28.10. im Pfarrbüro bzw. beim Pfarrer gemeldet werden! 


